
Verein der Freunde     Voerde, den 22. März 2023 
und Förderer der 
Grundschule Friedrichsfeld  

Ergebnisniederschrift der 
Jahreshauptversammlung 
am 22. 3. 2023 

Teilnehmerinnen/Teilnehmer: 

Frau Glasen 
Frau El Groudi 
Frau Frembgen-Bergmeier 
Frau Kahleyß 
Frau Noll  
Herr Oligschläger 
Herr Reglinski 
Frau Wilhelm 
Frau Wüller 

Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt Herr Reglinski die anwesenden 
Damen und Herren. Einladung und Tagesordnung sind allen Mitgliedern des 
Gremiums rechtzeitig schriftlich zugegangen. Der Tagesordnungspunkt 7 
entfällt, da keine Änderungen in der Satzung vorgenommen werden müssen. 

TOP 1: Jahresbericht des 1. Vorsitzenden und des Kassierers 
Den anwesenden Vertretern sind Einzelheiten über Einnahmen und Ausgaben des 
Fördervereins im Jahr 2022 aus der vorliegenden Übersicht zu entnehmen. Der 
Kontostand zum 31.12.2022 betrug 15.886,08 EUR. Über die Vergabe dieses Geldes 
entscheidet der Hauptausschuss. Vorschläge werden unter TOP Verschiedenes 
gesammelt. Die Mitgliederzahl ist von 104 auf 105 gestiegen. 

TOP 2: Bericht der Kassenprüfer 
Die Kasse wurde von den Kassenprüfern Frau El Groudi und Herrn Kriesten 
geprüft. Es gibt keine Beanstandungen. 

TOP 3: Entlastung des Vorstandes 
Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 



TOP 4: Neuwahl des Vorstandes  
Auf Vorschlag der Teilnehmer wird Herr Reglinski einstimmig bei einer 
Enthaltung als erster Vorsitzender wiedergewählt. Auf Vorschlag der 
Teilnehmer wird Frau Frembgen-Bergmeier bei einer Enthaltung einstimmig 
als Schriftführerin wiedergewählt; Frau Kahleyß wird bei einer Enthaltung 
einstimmig als Kassiererin wiedergewählt. Herr Reglinski, Frau Frembgen-
Bergmeier und Frau Kahleyß nehmen die Wahl an. 

TOP 5: Neuwahl der Kassenprüfer 
Als Kassenprüferinnen werden Frau El Groudi und Frau Glasen einstimmig 
gewählt. 

TOP 6: Festlegung des Mindestbeitrags 
Der Mindestbeitrag wird einstimmig bei einem Euro/Monat belassen.  

TOP 7: Satzungsänderung 
entfällt 

TOP 8: Verschiedenes 
Durchführung: 
Frau Noll berichtet, dass das Aufstellen des Zirkuswagens mit einigen 
Schwierigkeiten verbunden war. Im Schülerparlament erarbeiten die Kinder in 
Zusammenarbeit mit Frau Schnittcher inzwischen die farbliche Gestaltung 
des Zirkuswagens. 
Die Veranstaltungen „Mein Körper gehört mir“ und die Verteilung der 
Lesetüten für die Erstklässler wurden erfolgreich durchgeführt. 

Vorhaben: 
- Gestaltung der Freiluftklasse mit Rasengittern und farbigen Holzschnitzen 
- Gestaltung des Zirkuswagens, Bereitstellung von Mitteln für Farben und Bodenbeläge 
- Lesetüten für die Erstklässler 2023/24 
- Rücklage für „Mein Körper gehört mir“ 2024 

Wünsche: 
Die Eltern trugen die von ihnen gesammelten Wünsche der Kinder und Elternwünsche  vor: 

-  „Heldenschmiede“ kontinuierlich anbieten 
- Große Seilschaukel 
- Wippen 
- Rutschstange 
- Weiche Frisbee 
- Hula - Hoop - Reifen 

Werbung: 
Um weitere Mitglieder für den Förderverein zu werben, wurden folgende Ideen gesammelt: 



- Werbung über die WhatsApp - Gruppen in den Klassen. Die Vertreter und 
Vertreterinnen des Fördervereins jeder Klasse schicken die zur Verfügung gestellten 
Infos in der Klassengruppe weiter. (digitaler Kettenbrief, Bildercollage) 

    Die Vertreter oder Vertreterinnen, die an der Jahreshauptversammlung nicht teilnehmen 
    konnten, werden gebeten Frau Frembgen oder Frau Kahleyß ihre Handynummer für  
    die WhatsApp - Gruppe  „Förderverein“ zur Verfügung zu stellen. 
- Werbung auf erstem Elternabend. Herr Reglinski und Frau Frembgen besuchen auf 

den ersten Elternabenden der Schulneulinge die Klassen und stellen die Arbeit des 
Fördervereins vor. 

- Flyer. Flyer sollen über Mitglieder des Fördervereins auf den Schulfesten verteilt 
werden. Eine Beach Flak wird angeschafft, um bei diesen Veranstaltungen auf den 
Stand des Fördervereins aufmerksam zu machen. Die Stände werden von den 
Vorstandsmitgliedern und Fördervereinseltern betreut. 

Kontoführungsgebühren: 

Es soll versucht werden eine Möglichkeit zu finden das Konto umzustellen, so dass in 
Zukunft keine Kontoführungsgebühren entstehen. 

Ursula Frembgen-Bergmeier 
(für das Protokoll) 

 
              

                     


